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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
c*o<>e*>

Sonntag, den 15. Januar 1888.

I. Auartal. 8 . Abonnements-Vorstellung.
Der

Trompeter»°n  Säkkingen.
Oper in drei Akten nebst einem Vorspiel Mit autvrisirter theilweiser Benutzung der

Idee und einiger Originallieder aus I . Victor v. Scheffel 's Dichtung von
R u d ol f Bunge . Musik von Victor E. N eßl er.

Regie: Herr Harlacher-

Personen des Vorspiels:
Werner Kirchhofer, Stud.  jur  Herr Hauser,
Conradin, Landsknechttrompeter und Werber Herr Speigler.
Der Haushofmeister der Kurfürstin von der Pfalz Herr Gugaenbühler.
Der Rsotor luaAniükZus der Heidelberger llniversität Herr Bosch.

Landsknechte und Werber. Studenten. Zwei Pedelle. Kellerknechte.

Ort der Handlung: Das Heidelberger Schloß. Zeit: Während der letzten Jahre des 30jährigen Krieges.
«OOOo

Personen der Oper:
Der Freiherr von Schönau Herr Plank.
Marie, dessen Tochter Frau Harlacher.
Der Graf von Wildenstein Herr W Beyer.
Dessen geschiedene Gemahlin, des Freiherrn Schwägerin Fräulein Friedlein.
Dannau, des Grafen Sohn ans zweiter Ehe . Herr Kürner.
Werner Kirchhofer Herr Hauser.
Conradin Herr Speigler.
Erster | Herr Biesecke.
Zweiter « [h  Herr Fr. Weiß.
Dritter l ^ Herr Heinrich.
Werter ! Herr Bosch.

Bnrgermädchen und Burschen. Bürger und Bürgerinnen von Säkkingen. Hanensteiner Bauern. Volk.
Dechant und Kapläne. Bürgermeister und Rathsherren von Säkkingen. Fürst-Aebtissin und Edeldameu

des Hochstifts. Landsknechte. Die Mithin „zum güldenen Knopf" in Säkkingen. Dorfmusikanten.

Ort der Handlung: In und um Säkkingen. Zeit: 1650.

Nor Kommet ! des Ballet.
Akt 1.  Bauerntanz,
Akt 2.  Mai -Idylle.  Pantomime mit Tanz i arrangirt von Herrn Beanval.

Personen dcs Ballets und des Zuges beim Maiscste:
Der König Mai. Prinzessin Maiblume. ' Prinz Waldmeister.

Frühlingsengel, Kobolde, Waldteufel, Maikäfer, Libellen und Laubfrösche.

Pagen.
Winzer und Winzerinnen.
Küfer.
Der Vater Rhein; Main uud Stein.
Rüdesheimer, Liebfrauen, Steinberg.
Johannisberger, Domdechant, Mareobrnnner.
Aßmannshanfer, Moselblümcheu, Forster.
Jäger.

Markgräfler, Nahe, Scharlachberger.
Der Feinschmecker mit zwei Mohren.
Der Koch mit Gefolge.
Spanischer Ritter mit Dame.
Der Mann mit dem Kater.
Knaben und Mädchen.
Landsknechte.
Schloßbewohner. Diener.

Der Text der Oper ist in der Macklot 'schen Buchhandlung uud Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : 5 Uhr

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Preise der Platze (für Sonntage) :

Logen  III.  Rangs
III. Rang. Seite
IV.  Rang . Milte

IV.  Rang . Seite

IM .70 Ps.
20 ..
70 ..

1 „ 20Valkon-Fremdenloge . 5M . —Ps. Balkon-Stehplatz . 2M50Ps.
Fremdenloge II. Rangs 3 „ 20 „ Parterre-Logen . . . 3 „ — „
Fremdenloge im Parterre3 „ 20 „ Logen II. Rangs 2 „ 50 „
LogenI. Rangö . . 4 „ — „ Parterre-Sperrsitze. . 3 „ — „ IV. Rang. Seite . . - „ 50
Balkon 4 „ — „ Parterre 2 „ —

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes t îeld
angenommen.

Der  Billetverkanf  findet am Tage der Vorstellung vou N —l Uhr uud au der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3  —  4  Nachmittags dcs  vorher
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis '/♦ Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numeLirte oder Logenplätze  wollen gest. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater- Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden.

Die ans  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. "HKS

Dienstag , den 17. Januar, I. Quartal, 9. Abonnements-Vorstellung.

Das Glöckchen des Eremiten.  Komische Oper in drei Akten. Nach dem Französischen deö Locroy
und Cormo ». Deutsche Bearbeitung von G. Ernst. Musik von Anne Maillart.

Abgang der Eisenbahn -Züge nach der Vorstellung:
nach  Durlach  JC.  Pforzheim : 10 —, ) nöthigenfall«  crfl  20 Minute» nach Beendigung  bor
nach  Ettlingen Stadt , Rastatt , Baden 1022, ) Vorstellung,
nach  Dur lach , Bruchsal , Heidelberg 922,
nach  Durlach , Bruchsal , Bretten , Stuttgart 1222,
nach  Durlach Dampfbahn:  20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Druck der Chr. Fr. Mülter 'schen Hofbuchdrucknet. Nachdruck verboten.



Pforzheim.

Sonutag , den J5. Januar 8̂88.

gra|j(iEt-|ogl. Imö. Boffrfmufpicla- nus Karlsruhe.

M,
Doctov Blaus.

Lustspiel in Z Zlcten von 2ldolf L'Arronge.

Eerjontn:
Leopold Griesinger, Juwelier . .
^lllie , dessen Tochter.
21Itl£ von Boden , deren Gatte . .
Dr. Ferdinand Klaus . . . .
Blarie , Griesingers Schwester, seine Frau
(Etllllia , deren Tochter.
Beserendarius paul Gerstel . .
Biarianne , Lsaushälterin bei Griesinger
Lnbowski , Rutscher
ZlugusrT'^ ienn-
Illnita.

Golinar , Bauer .
i? ien er

bei Dr . Rlaus .

cherr U?assermanu.
Frl. Boch.
Lserr prasch.
Lserr Lauge.
Frau Rachel.
Frl. Engelhardt.
Herr Benedict.
Frau Größer.
Herr sZelenko.
Herr - Rlei n.
Frl. wabel.

Herr SchsiRnrg. ,

m

Anfang6Uhr. Ende gegen9 Uhr.

s

FERO. HAMftERSER, PF0R2HEIU.
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